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Wahrscheinlich will er uns damit sagen, dass Lehrer nicht an der "Tafel" anstehen müssen und
somit ausreichend verdienen. So gesehen: ja das stimmt. Ein Lehrer kann sich Lebensmittel
auch am Monatsende noch leisten. Übrigens: ich weiß, wie Tafelanstehen geht. Hab ich auch
schon machen müssen. Und jetzt zahle ich noch einige Jährchen Bafög ab, weil mir niemand
Zucker in den Allerwertesten blasen konnte. Und das Sozialamt will wissen, wie viel ich
beisteuern kann, wenn meine Eltern pflegebedürftig werden. Und kennst du die
alleinerziehende Kollegin?... frech, zu behaupten, Lehrer seien per se verantwortlich für die
Disziplin der nachwachsenden Generation, gleichzeitig der Neid auf ach so üppiges Gehalt.
Wenn ich schon für Höflichkeit, Rechtschreibung und Wohl und Wehe der gesamten Jugend
verantwortlich gemacht werde, dann verstehe ich die Missgunst bzgl. meines Gehalts nicht. Das
sollte dann schon der Verantwortung entsprechen. Müsste nur mal einer in Gold aufwiegen 

Dieser Neid auf Lehrer ist schon seltsam faszinierend. Es kann doch jeder diesen Job machen,
der möchte? Los geht's- werden seltsamerweise überall welche gesucht.
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